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1. Kreisklasse Gruppe 1

SV Titania Eppenhain : TuS 1884 Kriftel VII 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:15 Uhr

SV Titania Eppenhain verliert gegen TuS 1884 Kriftel VII

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TuS 1884 Kriftel VII im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 beim SV Titania Eppenhain endgültig fest.
Die Gäste profitierten in ihrem 8. Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der
SV Titania Eppenhain mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Lars Schaller, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in
diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Ungeheuer / Hilz gegen Theobald / Schaller zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. 2:3 hieß es hingegen am Ende, als Schaffrath /
Kämper und Lanz / Höhl am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Den Sieg von Lars Schaller konnte Peter Ungeheuer im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Johannes Schaffrath seinem Gegner Simon Theobald
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Dann ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war dagegen der 3:0-
Erfolg von Peter Hilz am Nachbartisch gegen Corin Höhl. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
wiederum Torsten Kämper bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jehon Lanz von Beginn an. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Ungeheuer über die 1:3-Niederlage gegen Simon Theobald
hinweggetröstet werden musste. Lange dagegenhalten konnte Johannes Schaffrath beim 2:3 gegen
Lars Schaller. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Schaffrath dennoch im 5.
Satz. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. In
vier Sätzen verlor Peter Hilz seine Partie gegen Jehon Lanz, in die Hilz anhand der TTR-Werte im
Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Torsten Kämper das Spiel
gegen Corin Höhl und gewann 3:1. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Titania Eppenhain in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.11.2022
gegen den TuS Hornau VI bevor. Für den TuS 1884 Kriftel VII steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG 1888 Eddersheim IV am 25.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 11:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Titania Eppenhain

Doppel: Ungeheuer / Hilz 1:0, Schaffrath / Kämper 0:1 
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Einzel: P. Ungeheuer 0:2, J. Schaffrath 0:2, P. Hilz 1:1, T. Kämper 1:1 
 TuS 1884 Kriftel VII

Doppel: Theobald / Schaller 0:1, Lanz / Höhl 1:0 
Einzel: S. Theobald 2:0, L. Schaller 2:0, J. Lanz 2:0, C. Höhl 0:2


